
 
Kurzkommentar für LFI-Beilage  
im neuen Magazin „Wir.Bäuerinnen“ 
 
 
 
 
 Chancen nutzen 

Wenn wir heute von Betriebserfolg sprechen, geht es nicht nur um Zahlen, sondern um die 

zentrale Stellung der Frauen in der Landwirtschaft. Ihr Engagement und ihre 

Aufgeschlossenheit gegenüber Veränderungen und Innovationen zeichnet Österreichs 

bäuerliche Landwirtschaft aus. „Chancen für meinen Betrieb“ lautet der Titel der 

vorliegenden ersten Ausgabe des neuen Magazins „Wir. Bäuerinnen“. Das Miteinander auf 

unseren Höfen, die Tatkraft, Freude und Mut der Bäuerinnen tragen wesentlich zum 

wirtschaftlichen Erfolg bei. Wir haben in Österreich im EU- Vergleich durch unsere 

geographische Lage einen  hohen Anteil an Berg- und benachteiligtem Gebiet mit kleineren 

Betriebsstrukturen sowie einen hohen Anteil an Nebenerwerbsbetrieben. Die bäuerlichen 

Familienbetriebe mit einer durchschnittlichen Größe von rund 20 ha unterliegen auch bei uns 

dem Trend zu größeren Betrieben. Erfreulich spürbar ist, dass die Lebensqualität am 

Bauernhof dabei einen besonderen Stellenwert erhält. Sie steht bei vielen Familien wieder 

ganz vorne und das erfüllt uns mit Freude und Stolz. Speziell die  Bäuerinnen auf unseren 

Höfen sind innovativ auf der Suche nach neuen Möglichkeiten, um Einkommen zu 

erwirtschaften und damit die Betriebe zu erhalten. Frauen übernehmen neben der 

Verantwortung für Partnerschaft, Kinder, Haushalt und Pflege vermehrt betriebliche 

Aufgaben. Für die hohen Anforderungen in Haus und Betrieb bietet die 

Bäuerinnenorganisation in der LK Österreich  zusammen mit dem Ländlichen 

Fortbildungsinstitut eine Fülle an Bildungs- und Beratungsangeboten an. Schließlich ist die 

Ausweitung der Aufgaben- und Kompetenzgebiete für Frauen in der Landwirtschaft eine 

große Herausforderung. Gleichzeitig eröffnen sich dadurch aber viele neue Chancen für 

unsere bäuerlichen Familienbetriebe.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


